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m== §fauiöfait5 an ^abisfaus. <=^--

Siäper Sruo ter!

Sîir alj £6anfmebter an aalen ßgfen unt (Jnten! gê gibt äffen fo

fiel beritnnte Seite, tbafi nodj auff jcte .SCäüengrafenfcbbange aine Sifte tombt.

Jïubr tbem tiäpcn ©ott unb tbem Sifdjoff Safdja madjtb mann tains,

roäber in §är(j nod) in Srj. dater befäm unjere SRägel ainj auff ainem

ßijapijjtopf unb ber &uori mit ber ©âge, fornm Çptjâuft unb ber grauro

©tabt(auê)rid)terin, ferfdjtbätüdjfj am Staubt.

SSi fdjeenen §ailigenpi(lber, imagines sanclorum, tjabben tbi SReb!

pbormatboren aufj ttjen Tämpetn dei omnipotentis ^inau&gebuyierttj,

bingàgen erbeliäpigen reforrnatoribus id) roillji nidjt nambfen, apper

tbi Slnfanrbauâftaben baifjen: Causer unb groängti madjt mnn iperaat

statuas et feslivitales. ogabt 3Jîubfiî: unb ïangtecrer triegen fteinidjte

Sbentmääter fir ibre roätttidjen ,fîameb(obra()men. 31m Ënbte tt)cê Ciebê

fegt mann bem Goljmbol)itiften fon: ,,3'lauterbadjbaabimeiftrumpffertorcn"

aine staluam otter tl)cm (Jrpîjintcr ttjcfe : ßituliöpetquguftihjgöttiftbtn''.
Sîur ber arme SCoggenburger mit feiner ferlotterbten Slufjfteblunrftorre unb

ber fromme greipurger mit ber golbigen Slîôfcbubr triegt nir, nivis, ber

Samberger in ©t. ©allen toirb aufjgebauen, 3ameê SJtaietê Stjentmat, baê

ganfce Sflafter in Sltabafdjter foftet 629,000 grânîletn, fon tber Sangt=

îommijfion eingeroeibt unb fom gott îollaubiert. Unb roenn tber ©rettfj

firj ©rittlitieb eine Statute betcmmtb, fo roott icb audj aine for tbi ßödjin
Suifenbettti, roomit id) ferpleipe unb ferbaare

tuus tibi semper fidelis, nonclum ulla statua deeoratus frater

Stanispediculus.

<-=> "33ern nnb Jargau- *s->

SDer 33erfaffung gilt ber jhieg,
SDer Sjerfafjuug fei ber ©ieg!
SJIeibt nur ftott in ber SJerfaffung,

Sann toirb gut aud) bie SSetfaffung

ßtjiteri. £)änb er fdjintê bod) au no eê fotteriebillet g'iôêt, Siägel?
Süigcl. Êbe ja, leiber. Stber Qtjr bänb jo au eiî gnu, roenn fdjo be §err

Sfarrer e paor mol i ber Stebig b'Sottcrie ajoge f)äb.

ß&ltct't. 3ä, i rja'é ueeme ganj bfunbere ©runb tba, Sîâgct. ©fenber, roenn
i tei'ê gloêt bât, fo bat i mer immer mtiefîe beimli Sorroürf madje,

bajj i bod), roenn i ei'ê gtôêt bat, bat d)önne be e r ft S r i ê

ûberdjo. Stber jeç ift mil ©touffe berutjiget.
8îngel. (Sbc ja unb mnê au.

Vor t h e il h a f t e Èinriclitun er ni 5 k lie Ht prompte und. billige Bedienung.

Fritz Gauger. Rollladenfabrik in Unterstrass-Züricli
empfiehlt und liefert als Spezialität sein bewährt solides Fabrikat von

Rollladen aus gewelltem Stahlblech für Magazin- und Fensterverschlüsse.

Vortheilhafte Einrichtung ermöglicht prompte und billige Bedienung.
V

Franz Carl Weber, Zürich
48 - Mittlere Bahnhotstrasse - 48^

im rosse Weilmaclits-Ausstellung
ruiNB

Reiche Auswahl in Puppen. Der neu erschienene Katalog
wird auf Verlangen gratis und franko versandt.

Fangeisen fiir Raubzeug
(N 3)

_£^P*l&^ jeder Art. Illustrirte Preislisten gegen eine 10 Pfennig-
^ttBBSwi*' Postmarke.

Adolph Pieper in Mörs a. Eli.

Münchner Löwenbräu.
Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stoff in stets kräftiger, bester

Qualität liefert nebst feinstem

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden
und Flaschen ab Eiskeller die Generalagentur

R. Duttweiler & Cie.,
Eisgasse - Aussersihl - Eisgasse.

NB. Bestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an
liefern wir franko in's Haus. Telephon. (BI. 25)

BI. 25)CHAMPAGNE
Fritz Strub &

Reims
22 -Rue de Cernay-22

¦*m~- Bâle
3 - Fauhourg St-Jean - 3

12 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.
Schweizerische Landesausstellung in Zürich Diplom I, Klasse,

Internationale Ausstellung
fiir Colonien nud Export in Amsterdam Preismedaille.

Dennler's Magenbitter
Interlaken -»-

nimmt vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und
Bereitungsart den ersten Rang unter allen ähnlichen Artikeln
ein. Feinster Tafelliqueur für Speisesaal, Haus und Familie.
Regulator der Verdauung. Hilfsmittel bei Magenstörungen.
Exportartikel in alle überseeischen Länder. Exportfirmen,
Seereisende, europäische Bewohner in tropischen Ländern, Militärs
und namentlich Auswanderer werden auf seine präservirenden
und restaurirenden Eigenschaften speziell aufmerksam gemacht.
Mildert und verkürzt die Seekrankheit. Mit Wasser vermischt
ein vorzügliches hygienisches Zwischengetränk.

Dépôts des I>ei«nler-Bitter in Apotheken, Droguerien, Conditoreien,
Delikatessen-, Wein-, Spirituosen- und vielen Spezerei-Handlungen. Dépôts
in den Haupthandelsplätzen aller Länder. (N. 2P

Stanislaus an Ladislaus.

Lin per Bruoter!

Nix alz Thänkmehlcr an aalen Egken unt Enten! Es gibt äffen so

fiel berihmte Leite, thaß noch auff jcte Tàllengrasenschdange ainc Piste kombt.

Nuhr lhem liäpeu Gott und them Pischvsf Lascha machtd mann kainz,

wäder in Hartz noch in Erz. Enler bekam unzere Nagel ainz auff ainem

Chapißkopf nnd der Chuori mit der Säge, somm Phäusi und der Frauw

Stadt(aus)richterin, serschthätsichß am Randt.

Di scheenen Hailigcnpiilder, imagines sanclorum, Habben thi Reh-

phormathoren auß then Tämpeln clei omnincitentis hinaußgebuxierth,

hingägen exbeliäpigen refnrmaloritzus ich willzi nicht nambsen, apper

thi Ansanxbauckitabcn haißcn: Lauther und Zwängli macht man iperaal

statuas et kestivitales. Sogahr Muhsik- und Xanglecrer kriegen steinichte

Thenkmääler fir ihre mülllichcn Kamehlodrahmen. Am Endte thes Lieds

setzt mann dem Cohmbohnisten son: Z'iauterbachhaabimeistrumpfferloren"

aine staluam otter them Erphintcr theß: Eituliäperaugustinzgültisthin".

Nur der arme Toggenburger mit seiner serlotterdten Außstehlunxstorre und

der fromme Freipurger mit der goldigen Möschuhr kriegt nix, nicis, der

Bamberger in St. Gallen wird außgchauen, James Maiers Thenkmal, das

gantze Pflaster in Alabaschter kostet 629,000 Fränklein, son ther Bangk-

kommission eingeweiht und som Folk kollaudiert. Und wenn ther Greith

firz Grittlilied eine Statute bekcmmtd, so wott ich auch aine for thi Köchin

Luisenbetlli, womit ich ferpleipe und ferhaare

luus ti'ki Semper üclelis, noncltim ulla statua clecorolus fraler
8 t a n i s p e il i e u I u s.

ZZern und Fargau

Der Verfassung gilt der Krieg,
Der Verfcissnng sei der Sieg!
Bleibt nur flott in der Verfassung,

Tann wird gut auch die Verfassung!

Chueri. Äänd er schints doch au no es Lotteriebillet g'löst, Rägel?
Nägel. Ebe ja, leider. Aber Ihr händ jo au eis gnu, wenn scho de Herr

Psarrer c paar mol i dcr Predig d'Lotterie azoge häd.

Churri. In, i hn's useme ganz bsnndcre Grund tha, Rägel. Gsender, wenn
i kei's glöst hät, so hät i mer immer müeße heirnli Vorwurf mache,

daß i doch, wcnn i ei's glöst hät, hät chönne de e r st P r i s

übercho. Aber jetz ist mis Gwüsse beruhiget.
Nägel. Ebe ja und mys au.

fi'it? Kaugöl'.
RvIIRtttlvii tsi I», î lì in î iitvR ^trîi^^ ^iìi î«Ii

empaolUt unà tistert ais Lpi-üialität «oln dowatirl so>!it«s ^abritiat von
Iî.c>11ls.clsn s.rrs Aövsllbsrn Liàllzlsà kü.r Ma^a^irr- rrrrà ?srrsisrvsrsà1Usss.

^» r tìì il In » s ZlT! in r» i <z I» t ni in -z «rinni>xxlnc:1nì nnroinnnzt« nnnnâ Inn11i-x« IZ s cìi s in nnin zz.

i'ill'I UchT, Vilich
48 - Minière lZaknbotstrasse - 43'

<M-r«K8v î Ii« z» t Si ì 11 î » »

R.sio1is L.^tS^arr1 in ?v.xvsn, Osr nsra srscz^rsrrsrrs Xa^IoZ
^virâ avri' Vs?1s,rrAsri Zra'dis rarrâ f?ÄQl?cz vs^sanât).

^ang6!86n fül' kîaubieug
/^à^à, icàsr árt. Illustrirts Preislisten gesell eins 10 ?föllllig-

^WFî!^^ ?o8tmarks.

^âolpli ?i6per iu Nör« îì. KIi.

Dieser vor^ügliebe, reine uuci gesunde Ltot? iu stets kräftiger, bester
Qualität liefert nebst feinstem

Ka8e!-8tl'a88l)ul'gel' ^xvoi't- unä l.agei'vlei'
voll bekannter Haltbarkeit, in ganzen ^Vaxenlaàungsll, sill?slllell tZsbiuàsll
ullà ?1asebsn ab Eiskeller àis Ksueralageutur

lì. Dutt^eiler & vis.,
LlS°'l>.88ö - ^.N«8vr8Î.àI - LlSssklSSö.

I^L. Lsstsllungsll für Zürieb. Ullà IImZsbullA voll 12 l?Iasedsll all
liefern wir fraào in's Haus. 17«I«sx»li»c»i». <m. 2S)

IN. W>

22-Hva.s âs c?srrra^-22
^scZ> Laie

12 Alvtlltilloii unt! vipîomv voit ààllunKvii.
8e>sU!^Ml!llk l.u!slikM8à>!l!Ng !>s Meli lH!W Xlîtook,

Internationale àsstellnnx
kiir (lolooien nu«I Lxvort iu ^insteràn kreismeàille.

Dennleà IVIagenbiiiei'

llimmt vermözs seiner vissonscliaftliolien Zusammensetzung uncl

LereitunAsart clen e^srsn /în»? nnter allen äbnliolisn Artikeln
ein. Reinster ZÄ/eM^u«!«' fur S/>e/.?esaa/, //»«s uncl F'amMe.
^SAàêo^- à' l^ei'àttttMA. Ililksmittol bei ^l/«Ae«

^^po^tn^i^e/ in alle übersesiseben I^anàsr. IZxporttìrinell, Lee-

rsisencis, enropäiselis Lewobner in tropisebsn lanciern, Nilitärs
ullà nameirtlieb àsvanàerer veràen auk seine /«ài'i^'eiîcke»
unà ,'eà»i-i>e»ckett lZigSllscbaktsn speziell aufmerksam gemaebt.
Nilàert nnà verkürzt àis Soskrankbeir. >Iit >Vasser vermisebt
ein vor2ügliol>ss /»//Aien/sc/te« ^/»'o/te«<7st,'«»^.

Dépôts àos I>s>»>ìvr-«ltt«i- !n ^potkelien. vro^usrieo, Lonclitormon,
vetàteiison-, >Vi?ti>-, Sstirituosön- ninl vision 8po?ort-i-UancUunMN. Dépôts
in àsn Uaupttranäotsplät^en aUer t.an>l(!r. (X. SI"
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